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Lernziele

■ Kann einen Text über das 
Thema Adoption 
problemlos verstehen. 

■ Kann über die Gründe 
einer Adoption sprechen.

http://www.lingoda.com/
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Elias ist einfach der Beste und Tollste, 
auch wenn er manchmal Wutanfälle 
hat. Aber wir lieben ihn so sehr, das 

schaffen wir auch zusammen.

http://www.lingoda.com/
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http://www.lingoda.com/
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Adoptionen

Bevor ich das erste Mal meine leibliche
Mutter gesehen habe, waren ich und 
auch meine Adoptivfamilie aufgeregt.

Als ich gehört habe, dass
Regenbogenfamilien erst seit ein paar
Monaten adoptieren dürfen, war ich
geschockt.

Ich war sehr erleichtert, dass das 
Treffen so entspannt war und ganz

geknickt, dass es so schnell vorbei war.

Auch Alleinerziehende dürfen in 
Deutschland theoretisch Kinder 

adoptieren. Das ist eine gute Sache, wenn
sie nicht kinderlos bleiben wollen.

http://www.lingoda.com/
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Viele Kinder

Ich wollte schon immer eigene Kinder -
möglichst früh und möglichst viele. Kurz nach der 
Hochzeit haben mein Mann und ich auch 
angefangen, zu probieren ein Kind zu 
bekommen. Leider hat es auch nach einem Jahr 
nicht funktioniert. Also haben wir versucht, auf 
anderen Wegen unseren Traum zu erfüllen. Der 
erste Schritt ist erstmal eine künstliche 
Befruchtung. Es gibt viele verschiedene 
Methoden und wir haben einige ausprobiert. 

http://www.lingoda.com/
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Viele Versuche

Oft musste ich Hormone nehmen, wodurch sich mein Charakter 
verändert hat. Das war sicherlich nicht immer einfach für meinen 
Partner, aber auch für mich war die Zeit sehr hart. Jeden Monat 
haben wir gehofft, dass es funktioniert hat. Wenn dann aber wieder 
klar war, dass ich nicht schwanger bin, brauchte ich immer wieder ein 
paar Tage, um mich davon zu erholen. Mein Mann war ebenso 
geknickt wie ich.

http://www.lingoda.com/
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Adoption

Nach einigen missglückten Versuchen haben wir 
uns schließlich untersuchen lassen und es hat 
sich herausgestellt, dass wir keine Kinder 
bekommen können. Natürlich waren wir erst 
einmal total geschockt, aber auch erleichtert, 
denn wir hatten jetzt endlich eine Diagnose. So 
konnten wir über andere Optionen nachdenken: 
Sollten wir eine kinderlose Familie bleiben, 
sollten wir Pflegekinder aufnehmen oder doch 
ein Kind adoptieren? Da wir es nicht verkraftet 
hätten, ein Kind eventuell wieder hergeben zu 
müssen, entschieden wir uns für eine Adoption, 
aber wer darf in Deutschland eigentlich 
adoptieren und was muss man noch alles 
beachten?

http://www.lingoda.com/
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Richtig oder falsch? Korrigiere die falschen Ausagen!

1. Die Erzählerin wollte eine junge Mutter sein.

2. Sie haben nicht lange probiert, ein Kind auf
natürlichem Weg zu bekommen.

3. Die Zeit, in der sie die künstliche Befruchtung
probiert haben, war vor allem für die Erzählerin sehr
schwierig.

4. Wenn in jedem Monat klar war, dass sie wieder nicht
schwanger ist, war das kein Problem.

5. Als sie die Diagnose gehört haben, waren sie nur
traurig.

RICHTIG FALSCH

6. Es war nicht sofort klar, dass sie ein Kind adoptieren
wollten.

http://www.lingoda.com/
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Welche Argumente könnten für oder gegen die Optionen
sprechen, die die Erzählerin nennt?

Was machen wir jetzt?

Kinderlose Familie

Pflegefamilie

Adoption

http://www.lingoda.com/
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Deine Entscheidung

Wie hättest du 
entschieden und

warum?

Pflegekind

http://www.lingoda.com/
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Wer darf adoptieren?

Wir haben uns zu diesem Thema alle möglichen Informationen 
gesucht und uns viel mit Eltern ausgetauscht, die schon ein Kind 
adoptiert hatten. In Deutschland dürfen theoretisch alle Menschen 
ein Kind adoptieren, die über 25 Jahre alt sind. Also dürfen auch 
Alleinerziehende und seit Oktober 2017 endlich auch 
Regenbogenfamilien ein Kind adoptieren. 

http://www.lingoda.com/
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Der Anfang

Wenn man ein Kind adoptieren möchte, muss man sich mit einer 
sogenannten Adoptionsvermittlungsstelle in Verbindung setzen. Das 
sind offizielle Institutionen, die normalerweise zum Jugendamt 
gehören, aber auch ein paar private Vereine sind offiziell als 
Adoptionsvermittler registriert. Dort wird geprüft, ob eine Familie 
geeignet ist, ein Kind aufzunehmen: Wie sind die Eltern? Haben sie 
genug Geld? Ist die Wohnung groß genug? Wie wollen sie das Kind 
erziehen? 

http://www.lingoda.com/
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Hilfe für die Adoptiveltern

Theoretisch müssten nur die Formalitäten geprüft werden, aber viele 
Jugendämter wollen die zukünftigen Eltern auch in Seminaren auf 
ihre neue Rolle vorbereiten. Sie stehen den Adoptiveltern danach 
während der ganzen Zeit zur Seite. Oft haben sogar die ganz Kleinen 
schon traumatische Erfahrungen gemacht, daher kann es passieren, 
dass sie Probleme haben, sich in die Familie oder später in der Schule 
zu integrieren. Da ist es hilfreich, wenn die Eltern das wissen und 
Ansprechpartner haben, die ihnen Tipps geben können.

http://www.lingoda.com/
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Synonyme

A. eine Person, die bei Fragen hilft

2. zur Seite stehen B. jemanden kontaktieren

C. immer für jemanden da sein

4. geeignet sein D. passend sein

3. der Ansprechpartner

1. sich in Verbindung setzen

Verbinde die folgenden Wörter und Wortgruppen mit ihren
Synonymen!

http://www.lingoda.com/
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Was ist eine ... 

... Adoptions-
vermittlungs-

stelle?

http://www.lingoda.com/
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Beantworte die folgenden Fragen!

Adoptionsverfahren

Findest du die Prüfung der potentiellen Adoptiveltern in 
Deutschland sehr streng? Warum (nicht)?

Wie ist es in deinem Heimatland? Was muss man 
machen, wenn man ein Kind adoptieren möchte?

Vergleiche das mit der Situation in Deutschland!

http://www.lingoda.com/
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Der Anruf

Bei uns war es nach etwa zwei Jahren Warten soweit: An einem 
Dienstagmorgen bekamen wir den Anruf, dass der kleine Elias bald 
Teil unserer kleinen Familie sein würde. Wir waren so aufgeregt, 
glücklich und hatten Angst. Also, vermutlich die gleichen Gefühle wie 
ein Paar, das gerade einen positiven Schwangerschaftstest in den 
Händen hält. Drei Wochen später kam Elias dann zu uns. 

http://www.lingoda.com/
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3 Jahre später

Das alles ist jetzt etwa drei Jahre her. Elias ist jetzt 
vier Jahre alt und geht seit einem Jahr in den 
Kindergarten. Manchmal hat er ganz plötzlich 
und ohne Grund einen Wutanfall, aber wir 
wissen, dass es bei seiner leiblichen Mutter nicht 
immer einfach für ihn war. Deshalb können wir 
damit umgehen und zeigen ihm, dass wir ihn 
trotzdem sehr lieben. Es geht auch gar nicht 
anders, denn er ist einfach der Tollste, Schönste 
und Liebste. 

http://www.lingoda.com/
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Was bringt die Zukunft?

Natürlich wird er bald erfahren, dass er noch eine zweite Mama hat 
und vielleicht möchte er sie auch kennenlernen, wenn er größer ist. 
Ein bisschen Angst habe ich davor schon, aber wir werden ihn 
unterstützen, denn er soll mehr über seine Herkunft erfahren, wenn 
er das möchte.

http://www.lingoda.com/
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Was bedeuten die folgenden Wörter? Erkläre mit deinen
eigenen Worten!

Erklärung

http://www.lingoda.com/


22www.lingoda.com

“ “

“ “
Was meinst du, warum entscheiden sich manche Familien, ihre Kinder 

zur Adoption freizugeben?

Gründe der leiblichen Mutter

Ich könnte mir vorstellen, dass sie zu jung sind.

Vielleicht können sie gerade nicht so viel Verantwortung
übernehmen.

http://www.lingoda.com/
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Stell dir vor, Elias trifft zum ersten mal seine leibliche Mutter. Worüber
sprechen sie? Was möchte er wissen?

Erstes Treffen

Rolle A: Du bist Elias und siehst
heute zum ersten mal deine

leibliche Mutter. Wie fühlst du 
dich? Was fragst du sie?

Rolle B: Du bist Elias’ leibliche
Mutter. Welche Fragen kannst
du ihm beantworten? Wie geht

es dir?

http://www.lingoda.com/


24www.lingoda.com

Schreib auf, was dein Lehrer dir vorliest.

Diktat

http://www.lingoda.com/
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Gehe zur zweiten Seite dieser Lektion zurück und prüfe,
ob du die Lernziele erreicht hast.

ja nein

_______________________________

_______________________________

_______________________________

_______________________________

Über die Lernziele nachdenken

http://www.lingoda.com/
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Denke bitte an all das, was du in dieser Lektion gelernt hast.
Was war am schwierigsten (Übungen, Wortschatz…)? Und am einfachsten?

+

+

–

– Wenn du Zeit hast, gehe noch einmal zurück 
zu den schwierigsten Seiten.

_______________________________

_______________________________

_______________________________

_______________________________

_______________________________

_______________________________

_______________________________

_______________________________

Über diese Lektion nachdenken

http://www.lingoda.com/
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S.9: 1+6. richtig; 2. falsch, siehabeneseinJahrprobiert; 3. falsch, eswar fürbeide 
schwierig; 4. falsch, der Mann war auchtraurig; 5. falsch, siewarenaucherleichtert

S.15: 1B, 2C, 3A, 4D

Lösungen

http://www.lingoda.com/
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Wir haben uns zu diesem Thema alle möglichen Informationen 
gesucht und uns viel mit Eltern ausgetauscht, die schon ein Kind 
adoptiert hatten. In Deutschland dürfen theoretisch alle Menschen 
ein Kind adoptieren, die über 25 Jahre alt sind. Also dürfen auch 
Alleinerziehende und seit Oktober 2017 endlich auch 
Regenbogenfamilien ein Kind adoptieren. Wenn man ein Kind 
adoptieren möchte, muss man sich mit einer sogenannten 
Adoptionsvermittlungsstelle in Verbindung setzen. Das sind offizielle 
Institutionen, die normalerweise zum Jugendamt gehören, aber auch 
ein paar private Vereine sind offiziell als Adoptionsvermittler 
registriert. Dort wird geprüft, ob eine Familie geeignet ist, ein Kind 
aufzunehmen: Wie sind die Eltern? Haben sie genug Geld? Ist die 
Wohnung groß genug? Wie wollen sie das Kind erziehen? Theoretisch 
müssten nur die Formalitäten geprüft werden, aber viele 
Jugendämter wollen die zukünftigen Eltern auch in Seminaren auf 
ihre neue Rolle vorbereiten. Sie stehen den Adoptiveltern danach 
während der ganzen Zeit zur Seite. Oft haben sogar die ganz Kleinen 
schon traumatische Erfahrungen gemacht, daher kann es passieren, 
dass sie Probleme haben, sich in die Familie oder später in der 
Schule zu integrieren. Da ist es hilfreich, wenn die Eltern das wissen 
und Ansprechpartner haben, die ihnen Tipps geben können.

Textranskriptionen

http://www.lingoda.com/
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Hausaufgaben

http://www.lingoda.com/
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– □ ×

Schreib eine E-Mail und berichte deinem besten Freund von 
dem ersten Treffen mit deiner leiblichen Mutter.

E-Mail

An: tom15@schneider.de

Betreff: Das Treffen

- Wie war sie? Anders als in deinen Vorstellungen? 

- Wie hast du dich vorher gefühlt? Wie geht es dir jetzt? 

- Werdet ihr euch wiedersehen?

http://www.lingoda.com/
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+

–

Wie fandest du den Text? Was war sehr kompliziert? Was war
einfach?

Feedback

http://www.lingoda.com/
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Wer sind wir?

Warum Deutsch online lernen?

Was für Deutschkurse bieten wir an?

Wer sind unsere Deutschlehrer?

Wie kann man ein Deutsch-Zertifikat erhalten?

Wir haben auch ein Sprachen-Blog!

Dieses Lehrmaterial wurde von

erstellt.

Über dieses Material

http://www.lingoda.com/
https://www.lingoda.de/ueber-uns
http://www.lingoda.com/
https://www.lingoda.de/online-sprachkurse
https://www.lingoda.de/deutsch/so-funktionierts
https://www.lingoda.de/deutschlehrer
https://www.lingoda.de/deutsch/zertifikat
https://www.lingoda.de/blog

